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… und beginnen mit Leo Pietsch, der am 16. Juli 75 Jahre alt geworden ist. 

Leo ist 1950 aus Kirchorst/Deister nach Bennigsen gekommen, weil die Fa-

milie Pietsch hier den damaligen Bauernhof, der sich auf dem Gelände des 

heutigen REWE-Getränkemarktes befand, in Bewirtschaftung genommen 

hatte.  

Er hat sofort damit begonnen Fußball zu spielen - zunächst in der A-Jugend 

und später auch in der I. Herrenmannschaft, wo er schnell zu den Führungs-

spielern gehörte. Die Truppe spielte in der Bezirksklasse, und Leo trug mit 

seiner speziellen Stärke, von hinten heraus lange Pässe auf die Sturmspitzen 

zu spielen – so wie es später ein Günther Netzer im Profifußball perfektio-

nierte – viel zu den seinerzeitigen Erfolgen unserer Fußballer bei. 

Seine vielversprechende Entwicklung wurde allerdings schon 1959 jäh ge-

stoppt, als ihn ein Motorradfahrer am Rande der Straße zwischen Bennigsen 

und Lüdersen umfuhr und eine schlimme Unterschenkelverletzung zufügte. 

Leo musste das Fußballspielen aufgeben, und das war für unsere Fußballer 

ein schwerer Verlust. Unsere (älteren) Fußballer aus der Zeit werden sich 

noch erinnern. 

Die Familie Pietsch hat dann 1966 die Landwirtschaft in Bennigsen aufgege-

ben, und Leo ist mit auf einen neuen Hof in Rhode bei Königslutter verzo-

gen. Seine Mitgliedschaft im FCB hat er dennoch nicht aufgegeben.  

Wir konnten ihn folglich im vorigen Jahr für seine 60-jährige Vereinstreue 

ehren. Beispielhaft – ganz besonders für einen “Auswärtigen“. 

Unsere Gratulation und alle guten Wünsche hat sein Bruder Hans in unserem 

Auftrag zur Feier des Tages vor Ort in Rhode schon überbracht. Wir schlie-

ßen uns dem von dieser Stelle aus an und haben bereits mit Leo verabredet, 

dass auch bei seinem nächsten Besuch hier in Bennigsen in unserem Club-

haus noch einmal persönlich zu tun. „Bis dann Leo!“ 

 

… und fahren fort mit Christel Pietsch, der Frau von Leo’s Bruder Hans, die 

am 25. Juli einen besonderen Geburtstag gefeiert hat. 

Sie ist im FCB schon lange nicht mehr aktiv, hält uns aber weiterhin die 

Treue – und das inzwischen schon im 40. Jahr. Christel ist eben zusammen 

mit ihrem Mann eine wahre Freundin unsere FCB’s geblieben, des Vereins, 

in dem Hans Jahrzehnte lang sehr erfolgreich Fußball gespielt hat. Gratuliert 

hat ihr Dieter Röttger Anfang August nach seiner Rückkehr aus Afrika. 
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Er hat seiner alten Freundin unsere guten Wünsche ausgesprochen und bei 

der Gelegenheit auch für ihre langjährige Vereinstreue gedankt.  

Wir tun das aber sehr gerne noch einmal – hier und heute! 

 

… des weiteren unserer Sportkameradin Annemarie Fricke, die am 26. Juli 

einen besonderen Geburtstag feiern konnte.  

Seit die Seniorengruppe im Jahr 2006 gegründet wurde, ist sie regelmäßig 

und mit viel Freude bei den Übungsstunden dabei.  

Renate Pahl hat sie an ihrem Geburtstag besucht und im Namen des Vereins 

und der Gymnastikgruppe sehr herzlich gratuliert und einen Blumenstrauß 

überreicht.  

Auch von dieser Stelle beglückwünschen wir Annemarie noch einmal ganz 

herzlich und wünschen insbesondere Gesundheit, damit der Spaß an der 

sportlichen Betätigung im FCB noch lange erhalten bleibt. 

 

… als nächstem Heinz Schmidtchen. Er hat am 02. August sein 80. Lebens-

jahr vollendet. 

Wer kennt “Heinz“ nicht?  

Als aktiver Fußballer zu seiner Zeit einer der besten Stürmer die es in der 

Umgebung gab. Dann als erfolgreicher Trainer, der unsere I. Herrenmann-

schaft zusammen mit Hans Abel als Betreuer, bis in die damalige Bezirksliga 

(heutige Verbandsliga) führte und dort jahrelang auf gutem Niveau hielt. In 

seiner Ära spielte der FCB sicher am erfolgreichsten – es war eine Zeit, der 

unsere derzeitigen Fußballer schon länger nachtrauern. 

Inzwischen gehört “Heinzi“ unserem FCB 65 Jahre lang an, und er wird uns 

auch weiterhin die Treue halten. Das hat er uns versichert, als sich jetzt seine 

alten Freunde Herbert Müller, Henning Kasten, Jürgen Steinmann und 

Dieter Röttger mit ihm in Springe getroffen haben.  

Im Clubheim der HF Springe hat man sich gern der alten Zeiten erinnert, sich 

aber auch über die aktuelle Situation im Springer Fußball unterhalten.  

Für uns hat Dieter Röttger bereits gratuliert und beste Wünsche für die Zu-

kunft ausgesprochen. Wir sagen deshalb nur noch: „Lieber “Heinzi“, bleib 

bitte gesund, immer fröhlich und uns noch lange erhalten. Wir wollen dich 

schließlich 2016 auch noch für deine dann 70-jährige Mitgliedschaft im FCB 

ehren!“ 
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… selbstverständlich auch Hilde Figuth, die am 13. August einen runden 

Geburtstag feiern konnte. 

Hilde ist aus der Abteilung Turnen/Damengymnastik überhaupt nicht mehr 

wegzudenken, seit vielen Jahren bildet sie gemeinsam mit Antje Kiesel das 

Organisationsteam der Abteilung. Die Beiden haben in den letzten Jahren 

zahlreiche Ausflüge und Feiern organisiert, die allen Beteiligten in schöner 

Erinnerung bleiben werden. 

Den Ehrentag verbrachte Hilde bei ihrem Sohn Eike in Hamburg, deshalb 

gratulierte ihr Karin Zierholz bei der ersten Gymnastikstunde nach den 

Sommerferien und überreichte im Namen des Vereins und der Gymnastik-

gruppe ein Blumenpräsent. 

Der Gratulation schließen wir uns von dieser Stelle sehr gerne noch einmal 

an und wünschen Hilde auch weiterhin viel Spaß im “Organisationsteam“ der 

Abteilung sowie bei der sportlichen Betätigung im FCB. 

 

… zu guter Letzt noch Hans-Jürgen Wissel, der am 27. August 75 Jahre 

jung geworden ist. 

Hans-Jürgen ist einer der “dienstältesten“ Tischtennisspieler in unseren Rei-

hen und hat somit die guten, aber auch die durchwachsenen Tischtenniszeiten 

im FCB miterlebt. Umso mehr freut er sich natürlich über die aktuellen Er-

folge und die seit geraumer Zeit wieder wachsende Zahl der Tischtennispieler 

/-innen in unserem Verein. Hans-Jürgen zählt ebenfalls noch zu den Aktiven 

und spielt in unserer VII. Herrenmannschaft, den sogenannten “Oldies but 

Goldies!“ 

Achim und Dorothee Hrassnigg hatten Gelegenheit ihn an seinem Ehrentag 

zu besuchen und haben die Glückwünsche der Tischtennisabteilung und des 

Vorstandes übermittelt. Auch ein kleines Geschenk konnten sie bei dieser 

Gelegenheit überreichen. 

„Wir gratulieren aber in unserem FCB-Echo ebenfalls noch einmal ganz 

herzlich, bedanken uns für deine jahrelange Vereinstreue und wünschen für 

die Zukunft vor allen Dingen Gesundheit, damit du auch weiterhin deinem 

Tischtennissport nachgehen kannst!“ 

 

Der Vorstand 
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Karl-Heinz Parplies Turnier 2011 

Am 25. Juni trafen sich gegen 10:00 Uhr elf Mannschaften auf dem Sport-

platz des FCB, um wie in jedem Jahr den von Ute Parplies gespendeten Pokal 

auszuspielen.  

Beim Modus 6 gegen 6 auf Kleinfeld und Jugendtoren sahen die zahlreichen 

Zuschauer spannende und faire Spiele.  

Die Regeln für die Teams wurden bereits im Vorfeld verschärft; bei den 5 

Feldspielern mussten mindestens eine Frau und ein Jugendlicher dabei sein.  

Mannschaften gab es mehr als im Vorjahr, sodass wir davon ausgehen kön-

nen, dass die Regeländerungen sinnvoll und gewünscht sind.  

Es meldeten sich Firmenmannschaften (Wallus, Telemedia, Bennexer Brau-

haus, Gredos), Vereine (WSV und Feuerwehr) aber auch zusammengewürfel-

te Spaßmannschaften, Nachbarn und Familien, um diesen Tag sportlich ge-

meinsam zu verbringen. 

 

Am Ende der Gruppenphase standen die vier Finalisten fest.  

Souverän hatte das Brauhaus die zweite Gruppe ohne Punktverlust gewon-

nen. Auch die Straßenmannschaft Grüner Hopfenkamp setzte sich als Ers-

ter durch. Zweiter wurden “Die Bratpfannen“ und der WSV.  

Um 15:30 Uhr begannen die Halbfinalspiele. In diesen unterlag der WSV den 

“Bratpfannen“ mit 2:3 und das Bennexer Brauhaus schlug die Firma 

Gredos mit 3:0.  

Nach kurzer Pause ging es dann um den 3. Platz. Der WSV und die Firma 

Gredos mobilisierten noch einmal die letzten Kräfte, sodass es noch einmal 

ein spannendes Spiel wurde und die Null auf beiden Seiten lange stand. Doch 

am Ende setzte sich der WSV mit 1:0 durch.  

Im Finale hatte dann das Bennexer Brauhaus weniger Schwierigkeiten. Die 

Mannschaft führte lange mit 2:0, bis die “Bratpfannen“ den viel umjubelten 

Anschlusstreffer erziehlten. Dieser kam jedoch zu spät, sodass das Bennexer 

Brauhaus den Karl-Heinz Parplies Pokal in diesem Jahr gewann. 

 

Ich bedanke mich bei allen Helfern, Mannschaften und Zuschauern für die 

Teilnahme an unserem Turnier und wünsche mir für das kommende Jahr 

noch mehr Teilnehmer und Zuschauer! 

 

Tim Kiesel 

Festausschuss 
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Tagesausflug der Seniorengymnastik 

Am 29. Juni veranstalteten die Damen und Herren der Seniorengymnastik 

ihre diesjährige Tagesfahrt. Es ging mit dem Bus zu einer 5-Seen-Fahrt nach 

Plön-Fegetasche. Der Wettergott war uns wohl gesonnen; denn wir hatten 

den ganzen Tag strahlenden Sonnenschein. 

Morgens um 07:00 Uhr wurde gestartet und mit guter Laune verging die 

Fahrt nach Plön wie im Flug. Dort angekommen erwartete uns im Gasthaus 

“Die Fegetasche“, direkt am See gelegen, ein sehr reichhaltiges Mittagsbüf-

fet, das ausgezeichnet schmeckte.  

Nach dem guten Essen “enterten“ wir kurze Zeit später ein Ausflugsschiff, 

das direkt am Lokal anlegte. Die lustige Seefahrt konnte also beginnen!  

Es war eine herrliche Fahrt über die 5 Seen von Plön bis Malente und wieder 

zurück nach Plön-Fegetasche. Während der Fahrt machte uns der Schiffsfüh-

rer auf alle an den Ufern gelegenen Sehenswürdigkeiten aufmerksam. 

Wieder in Fegetasche angekommen, war für uns im Lokal bereits die Kaffee-

tafel gedeckt. Mit herrlichem Blick auf den See ließen wir uns noch einmal 

verwöhnen, bevor wir um 16:00 Uhr gut gelaunt die Rückfahrt antraten. 

Es war ein sehr gelungener Tag, mit gutem Essen, bei strahlendem Sonnen-

schein und viel Fröhlichkeit, der unserer Reisegruppe noch lange in guter 

Erinnerung bleiben wird. 

 

Renate Pahl 

 

 

 

Unsere Übungsleiterinnen stellen sich vor 

Unter dem Motto “Bewegung hält jung“ sind wir Seniorinnen und Senioren 

im Verein aktiv.  

Unser Ziel ist es, bis ins hohe Alter soweit wie möglich selbstständig und 

auch selbstbestimmend leben zu können. Voraussetzung dafür ist jedoch, 

dass Körper und Geist funktionsfähig bleiben.  

Zur besseren Bewältigung des Alltags trainieren wir einmal pro Woche unter 

Anleitung der Übungsleiterin Daniela Stangel unsere körperlichen und geis-

tigen Fähigkeiten, die Reaktionsfähigkeit und halten alle Gelenke und Mus-

keln in Bewegung.  
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Zu unseren Übungsstunden benutzen wir jede 

Woche andere Geräte; dadurch werden die 

Einheiten sehr abwechslungsreich.   

„Wer Lust und Freude an der Bewegung hat, 

sollte einfach mal zu einer Übungsstunde vor-

beikommen. Am besten gleich Hallenschuhe 

mitbringen!“  

Wir treffen uns wöchentlich (außer in den 

Schulferien)  

 

dienstags, 14:15 – 15:15 Uhr / Damen 

donnerstags, 13:30 – 14:30 Uhr / Herren 

 

Daniela Stangel 

 

Mein Name ist Marita Gniesmer, und ich 

habe die Damen-Gymnastikgruppe im Januar 

2002 von Angelika Rieker übernommen.  

Ich bin 62 Jahre alt und in Teilzeit als Versi-

cherungskauffrau berufstätig.  

Seit vielen Jahren bin ich auch Übungsleiterin 

in der Sportgemeinschaft 05 in Ronnenberg. 

 

Ich habe die Fach-Übungsleiter-Lizenz C 

“Fitness und Gesundheit“ und die Lizenz B 

“Sport in der Prävention – Herz-/Kreis-

lauftraining“ erworben.  

 

Unser Verein besitzt aufgrund der Lehrgänge, die ich besucht habe, die Aus-

zeichnung des Niedersächsischen Turnerbundes für die qualifizierten Ange-

bote “präventive Wirbelsäulengymnastik“ und “Walking“. 

 

Die Gymnastikstunden stehen immer unter dem Motto “Gesundheitssport“ 

und werden mit vielen unterschiedlichen Fitnessgeräten abwechslungsreich 

gestaltet. 
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Unsere Gymnastikgruppe besteht aus 32 Teilnehmerinnen, die alle mit viel 

Spaß und Freude am Sport an den Stunden teilnehmen. Im Durchschnitt sind 

ca. 24 Teilnehmerinnen pro Abend dabei, die sich nach Musik rhythmisch 

bewegen oder auch entspannen können.  

Dass auch die gemeinsamen Aktionen außerhalb der Sporthalle mit viel Spaß 

verbunden sind, versteht sich von selbst. 

 

Marita Gniesmer 

 

 

Mein Name ist Katja Wente. Ich bin 41 Jahre 

alt und schon viele Jahre aktiv in der Damen-

Gymnastikgruppe. Marita Gniesmer hat mich 

dazu motiviert, den Übungsleiterschein C-

Lizenz “Fitness und Gesundheit“ zu erwer-

ben. 

Somit bin ich seit 2007 im Wechsel mit Mari-

ta ebenfalls als lizenzierte Übungsleiterin da-

bei und die Übungsabende gestalten sich be-

sonders abwechslungsreich. 

 

Wir sind eine tolle Truppe und würden uns 

über neue Teilnehmerinnen sehr freuen. 

„Bitte einfach einmal vorbeischauen - immer montags in der Zeit von  

20:00 – 21:30 Uhr in der Süllberg-Sporthalle.“ 

 

Katja Wente 

 

 

Die Damen der Gymnastik-

gruppe haben in den Som-

merferien jeden Montag 

ihre Radtour unternommen. 

Ab jetzt wird wieder ge-

turnt! 
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Der positive Trend der vergangenen Saison hat sich über die Sommerpause 

bestätigt.  

Nach dem Abgang von Andrè Delekat werden den FCB in der nächsten Sai-

son Achim Gefeke vom Badenstedter SC, Peter Franz vom TTC Völksen 

und Yannic Gießner sowie Fabian Makowski vom TTC Springe verstär-

ken. Herzlich willkommen!! 

 

Nach dem Aufstieg der I. Damen- (künftig Kreisliga), der III. Herren- (künf-

tig 2. Bezirksklasse) und der IV. Herrenmannschaft (künftig Kreisliga) steht 

in der kommenden Saison zunächst die Bestätigung dieser sportlichen Erfol-

ge an. Mit Ausnahme der I. Herrenmannschaft lautet das einhellige Saison-

ziel daher Klassenerhalt.  

 

Der FCB geht in die Saison 2011/2012 mit zwei Damen- und sieben Herren-

mannschaften. Die I., II. und III. Herrenmannschaften starten im Bezirk Han-

nover. Niemals zuvor waren wir im Bezirk so stark vertreten, und das ist im 

ganzen Bereich der Stadt Springe einmalig. 

 

Hier die Aufstellungen der Mannschaften: 

Damen I:  

1. S. Wolff    2. A. Klindworth   3. E. Wiche 

4. S. Meyer    5. M. Lütje    6. H. Maaß  

7. D. Deuchler 

Damen II:  

1. B. Tränkner    2. P. Döbbe    3. A. Tränkner  

4. S. Schlobohm   5. S. König    6. E. Heyer  

7. L.M. Mariß    8. A. Ansari  

Herren I:  

1. H. Meyer    2. R. Hrassnigg    3. A. Zick   

4. M. Stach   5. H. Battmer    6. J. Pulka 

Herren II:  

1. A. Gefeke   2. P. Franz   3. Y. Gießner 

4. F. Makowski    5. H. Freimann   6. A. Wolff 

Herren III:  

1. C. Remmers   2. S. Lambrecht   3. S. Karl 

4. C. Burchard    5. S. Faber   6. A. Hashemi 
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Herren IV:  

1.W. Feldt   2. F. Müller   3. M. Kretschmer JES 

4. W. Reimnitz   5. A. Schirmer   6. M. Karlibowski 

7. M. Reese 

Herren V:  

1. C. Rohr   2. F. Tränkner   3. A. Hrassnigg 

4. D. Hrassnigg   5. U. Schulz   6. P. Paasch 

7. H. Prelle   8. N. Lott   9. M. Schlobohm 

10. H. Baller 

Herren VI:  

1. A. Heyer   2. T. Tränkner   3. F. Höfer 

4. R. Seehaver   5. P. Overheu   6. S. Falk 

7. K. Ullmann   8. M. Christianhemmers 

Herren VII:  

1. P. Krüger   2. E. Feike   3. K.H. Schmidt 

4. H. Röhl   5. G. Wasirin   6. H-J. Wissel 

7. D. von Schönebeck  8. M. Pitann   9. S. Spyra 

10. S. Stitzinger   11. F. Zucknick   12. S. Hermeling. 

 

Mit der Spielerin Alina Tränkner und den Spielern Frederic Tränkner, Mal-

te Schlobohm, Malte Christianhemmers, Felix Höfer und Kevin Ullmann star-

ten nun weitere Bennigser „Eigengewächse“ als Stammspieler/-in im Er-

wachsenenbereich.  

Das freut uns sehr. Hinzu kommen die Jugendersatzspieler/-innen, die bis zu 

3x pro Halbserie eingesetzt werden dürfen und sollten. 

 

In den Sommerferien wurde eifrig trainiert. Insbesondere nutzten die „ganz 

Heißen“ unserer Abteilung in dieser Zeit die Trainingsmöglichkeit in der 

Grundschulaula Bennigsen. 

 

Bis Redaktionsschluss erfolgten noch keine Punkt- oder Pokalspiele. Jedoch 

vereinbarten die Mannschaften Freundschaftsspiele. 

Die I. Damen besiegte die SG Lüdersen mit 7:5. Dabei wirkte an diesem Tag 

Emilia Wiche als Jugendersatzspielerin für Anette Klindworth mit und 

steuerte zwei Einzelpunkte bei. 
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Die I. Herren spielte am 19. August gegen den MTV Rehren (Bezirksliga 

Aufstiegsfavorit). Beide Mannschaften traten mit Ersatz an. Bei Bennigsen 

halfen Yannic Gießner und Helmut Freimann für Michael Stach und Hol-

ger Battmer aus. Am Ende siegte die Mannschaft mit 11:7 (drei Abschluss-

doppel). Insbesondere unser Youngster Yannic von der II. Herren zeigte 

starke Partien. 

 

 

 

Foto: Freundschaftsspiel gegen den MTV Rehren 

 

Am 23. August waren die II. und III. Herrenmannschaften vom Badensteder 

SC in unserer Halle zu Gast. Sie traten gegen unser I. und II. Herrenteam an. 

 

 

Im Jugendbereich werden in diesem Jahr sechs Mannschaften in den Punkt-

spielbetrieb gehen. 

Die I. und II. Mädchenmannschaft tritt ebenso wie die I. Jungenmannschaft 

in der Kreisliga an. Die II. Jungenmannschaft spielt in der 3. Kreisklasse.  

Die Schüler A und Schüler C spielen ebenfalls in der Kreisliga. 

Bei der I. Mädchen und der I. Jungen ist zu erwarten, dass sie oben mitspie-

len. Sicherlich wird auch die 4er Schüler C Mannschaft für die eine oder an-

dere positive Überraschung sorgen. 
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Hier die Aufstellungen: 

Mädchen I:  

1. P. Döbbe   2. E. Heyer   3. L.-M. Mariß 

4. L. Hucht 

Mädchen II:  

1. A. Ansari   2. J. Schubert   3. S. Heyer 

4. N. Greuner   5. L.-M. Overheu   6. M. Kussmann 

7. J. Fricke 

Jungen I:  

1. M. Kretschmer   2. N. Lott   3. E. Wiche 

4. S. Stitzinger 

Jungen II:  

1. S. Hermeling   2. F. Zucknik   3. M. Schubert 

4. N. Meyer 

Schüler A:  

1. B. Meyer   2. N. Kölln   3. L. Kling 

4. C. Mariß   5. A. Ansari  

Schüler C:  

1. P. Stitzinger   2. N. Greuner   3. J. Blume 

4. L. Stitzinger   5. F. Döbbe   6. F. Jasarevik  

 

 

Emilia Wiche nahm am 21. August bei der Schülerin B Bezirksrangliste in 

Seelze teil und erreichte den 5. Platz – eine tolle Leistung!!! 

 

 

Termine: 

13./14.11. TT-Bezirksmeisterschaften  

Jugend (m/w), Schüler/-innen A, B, C in Bennigsen 

26.11.  TT-Vereinsmeisterschaften 

 

 

Antek Wolff & Robin Hrassnigg 
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In das Spieljahr 2011/2012 ist die SG Bennigsen/Bredenbeck mit folgenden 

Mannschaften gestartet (in Klammern die Jahrgänge): 

 

A-Junioren (93/94) SG Völksen/Eldagsen/Bennigsen, Kreisliga 

Spielort: Völksen, Samstag 17:00 Uhr 

Trainer: Ronald Nagel und Karl-Günter Rohlf (SC Völksen) 

 

B-Junioren (95/96), 1. Kreisklasse 

Spielort: Bredenbeck, Samstag 13:00 Uhr 

Trainer: Kristof Schickhaus, Michel Franz und Rachid Safa  

 

C-Junioren (97/98) 

Leider konnten wir in dieser Saison mangels Spieler keine Mannschaft mel-

den.  

 

I. D-Junioren (99/00), 1. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Samstag 14:15 Uhr 

Trainer: Dirk Jürgens und Achim Luckert 

 

II. D-Junioren (99/00), 2. Kreisklasse 

Spielort: Bredenbeck, Samstag 11:00 Uhr 

Trainer: Ralf Serra, Jan Thiedau und Jona Weißenberg 

 

I. E-Junioren (01/02), 1. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Freitag 18:00 Uhr 

Trainer: Niklas Remtisch, Kevin Garbe und Marvin Grund 

 

II. E-Junioren (01/02), 2. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Samstag 12:00 Uhr 

Trainer: Rainer Struck und Andreas Zabel 

 

III. E-Junioren (01/02), 2. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Samstag 13:15 Uhr 

Trainer: Rainer Struck und Andreas Zabel 

 

I. F-Junioren (03/04), 1. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Freitag 17:30 Uhr 

Trainer: Jens Kaiser und Martina Patyk 
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II. F-Junioren (03/04), 2. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Samstag 12:00 Uhr 

Trainer: Stefan Laue, Andrea Beyer und Chris Bokelmann 

 

G-Junioren (05/06), 2. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Samstag 11:00 Uhr 

Trainer: Stefan Laue 

 

Wir hoffen auf eine spannende, torreiche Saison und freuen uns selbstver-

ständlich über neue „Kicker“ – also einfach mal beim Training vorbei schau-

en! Trainingszeiten und Orte bitte bei mir erfragen, Tel: 05109/64229. 

 

Marion Demann 

 

Gothia–Cup 

Am Sonntag, dem 17. Juli, brach um 07:00 Uhr eine 30 köpfige Reisegruppe 

der D-Junioren mit viel Gepäck zu einer spannenden Saisonabschlußfahrt in 

Richtung Göteborg – Schweden auf.  

Das Ziel der 15 Spieler, ihrer drei Betreuer und der vielen Begleiter war 

Kungsbacka - ein Vorort von Göteborg - und die Teilnahme am Gothia-Cup, 

mit 1.567 Mannschaften und 35.200 Teilnehmern, das größte Fußballtur-

nier der Welt. 

Die Reise führte uns nach Fehmarn, dann mit der Fähre nach Dänemark über 

die große Øresundbrücke nach Schweden, wo wir nach 11 Stunden Fahrt 

unsere Unterkunft in der Tingbergskolan erreichten. 

Dort wurden wir von drei sehr netten Betreuern in Empfang genommen!  

Linda, Mikaela und Dennis zeigten uns die Räume, in denen wir eine Woche 

lang wohnen würden. Wir waren sehr positiv überrascht; denn wir hatten ein 

eigenes Haus mit zwei Schlafräumen für die 15 Spieler und 3 Betreuer, einen 

Aufenthaltsraum, ein Betreuerzimmer, 5 Toiletten, einen Duschraum und 

eine Waschküche für uns ganz allein.  

Zum Essen mussten wir in eine benachbarte Schule gehen, und in einer ganz 

neuen Mensa trafen wir auf die ersten Mannschaften aus Dänemark, Norwe-

gen und dem Kosovo. Alle konnten sich an dem reichhaltigen kalten und 

warmen Büffet für die kommenden Aufgaben stärken. 
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Montag: Nach einer, für viele sehr kurzen Nacht, machten wir uns nach dem 

Frühstück auf den Weg zu den Sportplätzen. Es ging vorbei an schicken Häu-

sern, einem kleinen Kanal mit vielen Booten und der örtlichen Eishalle zum 

Sportgelände von Kungsbacka IF, im Spielplan Inlag genannt.  

Die Jungs waren doch sehr beeindruckt. 7 Rasenplätze, einer mit Tribüne, ein 

Kunstrasenplatz und zwei Kleinspielfelder sowie ein Baseballfeld.  

Die Nervosität war greifbar; denn um 11:00 Uhr wartete im ersten Spiel 

Kopparbergs BK auf uns.  

In der ersten Hälfte waren die Spielanteile gleichmäßig verteilt und mit leich-

tem Chancenplus für die Schweden gingen wir dank guter Paraden von Phi-

lip mit 0:0 in die Pause.  

Nach dem Wechsel löste sich die Verkrampfung und Angriff auf Angriff lief 

auf das Tor unseres Gegners, sodass der erste Sieg mit 2:0 verdient eingefah-

ren wurde. 

Am Abend fand im Nya Ullevi Stadion die Eröffnungsfeier vor 45.000 Zu-

schauern statt. Ein abwechslungsreiches Programm begeisterte mit Tanz, 

Akrobatik, vielen Musikern (u.a. Eric Saade) und einem Auftritt der Schwe-

dischen Frauennationalmannschaft.  

Zum Abschluss erhellte ein großes Feuerwerk den Abendhimmel. 

 

Dienstag: Im zweiten Spiel gegen IFK Fjärås verschliefen wir die erste Hälf-

te total und konnten glücklich sein, kurz vor der Pause den Treffer zum 1:1 

zu erzielen. Nach dem Seitenwechsel präsentierten wir uns ganz anders und 

gewannen auch dieses Spiel durch einen Treffer von Niclas. 

Am Nachmittag besuchten wir den Freizeitpark Lieseberg mit vielen aufre-

genden Fahrgeschäften. Abends gab es eine Veranstaltung nur für die rund 

3.000 Betreuer, im Scandinavium konnten wir gut speisen, wurden mit einem 

Variete-Programm nett unterhalten und durften zu klasse Live-Musik unbeo-

bachtet von den Jungs ausgelassen tanzen und feiern. 

 

Mittwoch: Im letzten Gruppenspiel trafen wir auf BK Farum/FremadNord. 

Nach den schlechten Erfahrungen vom Vortag bereiteten wir uns sehr inten-

siv vor und das zahlte sich aus. Mit der bis dahin besten Leistung, gelang es 

uns mit 5:0 den höchsten Sieg und damit auch den Gruppensieg zu sichern.  

Neben den Torschützen Niclas, Vincent, Nico und Linus überzeugte beson-

ders Aron mit Zweikampfstärke und enormen Laufpensum. 
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Als Gruppensieger hatten wir in der ersten K.O.-Runde ein Freilos.  

Den freien Nachmittag nutzten wir zum Sightseeing in Göteborg; eine wun-

derschöne Stadt eröffnete sich uns auf der Bootstour durch die Stadt und Ha-

fen. 

 

Donnerstag: Am Vormittag trafen wir im ersten K.O.-Spiel auf BK Kenty. 

Gegen einen überharten Gegner fanden wir uns überwiegend in der Abwehr 

beschäftigt, doch die Viererkette mit Laurin, Kjell, Hagen und Jojo stand 

sicher, und was trotzdem auf das Tor kam, entschärfte Philip bravourös.  

Ein klarer Elfer wurde uns verwehrt, zwei Pfostenschüsse auf jeder Seite, 

aber Tore fielen keine.  

Im anschließenden Elfmeterschießen bewiesen unsere Schützen ihre Klasse 

und ließen sich von der großen Kulisse nicht verunsichern. Alle Elfer konn-

ten wir verwandeln und Philip parierte einen Schuss. So zogen wir in die 

nächste Runde ein. 

Um 18.00 Uhr mussten wir schon dann schon wieder antreten. Dort wartete 

mit der DFB-Stützpunktauswahl aus Schleswig für uns als Vereinsmann-

schaft eine zu hohe Hürde.  

Tobias, Hendrik und Niklas zeigten eine sehr gute Leistung, doch am Ende 

waren wir chancenlos. 

Nachdem die erste Enttäuschung sich gelegt hatte, wurde uns bewusst, dass 

wir auf das Geleistete durchaus stolz sein können; mit dem 17. Platz unter 

142 Mannschaften und als zweitbeste deutsche Mannschaft dieses Tur-

nier abgeschlossen zu haben, ist mehr als respektabel.  

Schade war nur das Ausscheiden gegen diesen Gegner und in dieser Runde; 

denn die nächste Begegnung wäre das attraktive Spiel gegen die Fußballaka-

demie aus Djakarta gewesen. 

 

Freitag: Den Tag haben wir genutzt, um noch ein Mal die Stadt zu besichti-

gen, zu shoppen, Andenken zu kaufen und auf dem Heden (dem Veranstal-

tungszentrum in der Innenstadt von Göteborg) die Viertelfinal- und Halbfi-

nalspiele der älteren Altersklassen anzuschauen.  

Zum Abschluss stand dann das Endspiel in unserer Altersklasse auf dem Pro-

gramm. Im Gamla-Ullevi, dem Stadion von IFK Göteborg, trafen CEF 18 

Tucuman aus Buenos Aires und Club Reunion von der Insel Madagaskar 

aufeinander.  
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Samstag: Jetzt hieß es die Sachen zu packen, aufzuräumen und zu putzen. 

Der Abschied war noch sehr emotional. Philip hat mit seinen Jungs noch ein 

Mal unseren Schlachtgesang für die drei netten Betreuer, die uns sehr ins 

Herz geschlossen und immer wieder als nette Gäste gelobt haben, ange-

stimmt und nach vielen Umarmungen und Händeschütteln wurden die Autos 

bepackt und es ging zum letzten Mittagessen.  

Die Rückreise verlief störungsfrei, sodass wir erschöpft, glücklich und mit 

vielen tollen Erinnerungen um 21:15 Uhr in Bennigsen von den Eltern in 

Empfang genommen wurden. 

 

Fazit: Es war eine überwältigende Woche mit tollem Fußball, gutem Wetter 

und netten Menschen von allen Kontinenten. Ein Erlebnis, das jeder junge 

Fußballspieler als Erinnerung für sein Leben mitnehmen kann. 

 

Stefan Laue-Wittkopp 
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Bei unserer Frauenmannschaft gab es einige Veränderungen:  

Sarah Debus, Nadja Konrad, Julia Engelke, Natalie Schulz und Ann 

Christin Ullrich haben mit dem Fußballspielen aufgehört oder sind wegge-

zogen. Franziska Bohn hat sich der Regionalligamannschaft des TSV 

Havelse angeschlossen und Sabrina Rathing, die uns aber als B-

Juniorinnentrainerin erhalten bleibt, ist als Spielerin zum FC Hemmingen in 

die Bezirksliga gewechselt.  

 

Einen Trainerwechsel gab es auch.  

Tobias Brillowski konnte Beruf und Trainerjob nicht mehr in Einklang brin-

gen und hat das Amt an Carsten Naumann übergeben. Tobias bleibt uns 

aber als Spieler der II. Herrenmannschaft erhalten. 

 

Wir haben für diese Saison nur eine 7er Mannschaft in der 1. Kreisklasse 

gemeldet. Mit lediglich 11 Stammspielerinnen war das sicher eine gute Ent-

scheidung. 

 

Am 20. August mussten wir zum ersten Punktspiel nach Stelingen reisen. 

Bei großer Hitze konnten wir einen 2 : 1 Sieg erzielen und somit nach inten-

siver Vorbereitung bereits die erste Früchte ernten. 

 

Sigrid Schwäbe  

 

 

Auf dem Staffeltag 2011 bekam der FC Bennigsen vom DFB eine Ausbil-

dungsentschädigung von 4.450,- € für die U19-Nationalspielerin Kristin 

Demann.  

Tini spielte von 1998 bis 2008 beim FC Bennigsen – von der F- bis zur C-

Juniorenmannschaft, immer bei den Jungs. Zur Saison 2008/09 wechselte sie 

zum TSV  Havelse. In der darauffolgenden Spielzeit holte sie Bernd Schröder 

zu Turbine Potsdam. Zunächst wurde Tini hier in der II. Frauenmannschaft 

eingesetzt und rückte in dieser Saison in der Kader der I. Mannschaft auf, um 

nun in der Frauenfußball-Bundesliga gegen den Ball zu treten.  

Eine feste Größe ist Tini bereits seit einigen Jahren in den Auswahlmann-

schaften des DFB. 
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Im Jahr 2010 ging es mit der U17-Nationalmannschaft als Spielführerin zur 

U17-WM nach Trinidad Tobago und im Jahr 2011 gewann sie mit der U18-

Nationalmannschaft in Italien die Europameisterschaft.  

Tini hat durch ihre Mutter, die sich in unserem Verein um die Jugendarbeit 

kümmert, natürlich immer noch einen guten Draht zum FC Bennigsen. 

Um dem Trubel auf dem Staffeltag zu umgehen, haben wir Tini einige Tage 

vorher zu uns ins Clubheim eingeladen und ihr für ihren Einsatz gedankt. 

Wir überreichten Tini ein kleines Geschenk und bekamen von ihr eine Auto-

gramkarte sowie ihr erstes Trikot von Turbine Potsdam, von dem sie sich nur 

schweren Herzens trennen konnte. Aber es hängt ja jetzt gut behütet bei uns 

im FCB-Clubhaus. 

„Tini, wir wünschen dir für deine weitere Laufbahn als Fußballerin, viel 

Erfolg und vor allem keine großen Verletzungen!“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Bild v. L.  Abteilungsleiter Harald Remtisch, Ralf Serra (ihr langjähriger Trainer im 

Verein und bei der Stützpunktauswahl in Barsinghausen), Tini mit ihrer Mutter  Marion - 

unserer Jugendleiterin 

 

Harald Remtisch 
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B-Juniorinnen, 1. Kreisliga 

Spielort: Bennigsen, Freitag 18:30 Uhr 

Trainer: Jörg Krause, Sabrina Rathing 

 

C-Juniorinnen, Kreisliga 

Spielort: Bennigsen, Freitag 18:30 Uhr 

Trainer: Andre Kliewe 

 

D-Juniorinnen, 1. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Samstag 11:00 Uhr 

Trainer: Saber Ben Aziza und Jörg Jeyer 

 

E-Juniorinnen, 1. Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen, Samstag 11:00 Uhr 

Trainer: Karsten Fricke und Tim Havemann 

 

B-Juniorinnen 

Die Mädchen mit dem Trainergespann Jörg Krause und Sabrina Rathing 

konnten ihr erstes Spiel in der Kreisliga gegen Klein Heidorn mit 4 : 1 Toren 

gewinnen. 

Im Pokal haben sie in der ersten Runde ein Freilos. 

Bis auf Louisa Niggemeyer, die nach einjährigem Aufenthalt aus Kanada 

zurückgekehrt ist, hat sich der Spielerinnenkader nicht verändert. 

Jasmin Krause wird in der neuen Saison mit einem Zweitspielrecht auch 

noch für den PSV Hildesheim in der Verbandsliga spielen. 

Sie bleibt also unserer Mannschaft auch weiterhin erhalten. 

 

Erfreuliches gibt es von unserer Spiele-

rin Lisa Paul (hier mit ihrer Mama) zu 

berichten.  

Nachdem ein Knochenmarkspender ge-

funden wurde, erfolgte am 10. Mai die 

Transplantation. Anschließend ging es 

ihr zuerst ganz gut; denn das Knochen-

mark des Spenders wurde vom Körper 

angenommen. 

 



20 

 

 

 

Dann gab es jedoch Komplikationen bei Lisa. Es kam zu akutem Leber- und 

Nierenversagen, welches sie aber mit Hilfe der Ärzte in der MHH und einer 

hervorragenden Therapie überstanden hat. 

Als sie sich nach neun Wochen körperlich erholt hatte, durfte sie endlich 

nach Hause.  

Lisa, ihre Familie, alle Freunde und ihre Mannschaftskameradinnen freuen 

sich riesig, dass sie alles überstanden hat. 

Lisa ist guter Hoffnung, dass sie nach den Herbstferien wieder zur Schule 

gehen kann. 

„Wir vom FC Bennigsen wünschen Dir dazu alles, alles Gute!“ 

 

 

Die C-, D- und E-Juniorinnen haben mit dem Spielbetrieb noch nicht be-

gonnen. 

 

Die C-Juniorinnen werden weiterhin von Andre Kliewe trainiert und haben 

einen Neuzugang - Delenn Schuster ist aus Völksen zu uns gekommen. 

 

Die D-Juniorinnen werden jetzt von Saber Ben Aziza und Jörg Meyer 

trainiert; denn Lisa-Marie Stamme und Jasmin Krause können aus zeitli-

chen Gründen nicht mehr als Trainerinnen fungieren. 

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die Beiden dafür, dass sie in der 

Vergangenheit so viel Freizeit für den Juniorinnenfußball geopfert haben. 

 

 

Die E-Juniorinnen werden in der neuen Saison von Karsten Fricke und 

Tim Havemann betreut. 

Für dieses Team benötigen wir noch Spielerinnen. 

„Liebe Freunde des FCB, wenn ihre Töchter oder Enkeltöchter gerne Fußball 

spielen und zwischen 6 und10 Jahre jung sind, schickt sie doch einfach mal 

– donnerstags um 17:00 Uhr - zum Schnuppertraining auf den Sportplatz an 

der Medefelder Straße! 

 

Sigrid Schwäbe 
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Die Saison 2011/12 hat begonnen und die I. Herrenmannschaft geht mit 

einem neuen Trainerteam in die Saison. Trainer ist Stefan Laue, Co - Trainer 

Frank Hoffrage und für die Fitness ist Jonas Remtisch zuständig. 

Verlassen haben uns die Spieler Ricardo Borzillo und Daniel Gutekunst; 

auch Pascal Wendler ist sich noch nicht im Klaren, ob er weiterspielen oder 

doch letztendlich den Verein wechseln will. 

Als Neuzugänge sind Hendrik Howind (siehe Mannschaftsfoto, kniend Mit-

te) aus Hiddestorf und Tobias Stratmann (unten rechts) vom SC Völksen als 

Torleute sowie Ilvan Sardas (Mannschaftsfoto, kniend, 3. von rechts) aus 

der eigenen Jugend und Milad Alo (unten links) zu vermelden.  

 

 

 

Tobias musste dann auch gleich den Platz im Tor einnehmen, da sich Hend-

rik in der Vorbereitung verletzt hatte. Bis jetzt erledigt er seine Sache ausge-

zeichnet, was man ja auch an den Ergebnissen sieht. 

Die ersten vier Punktspiele verliefen sehr positiv, drei Punkspiele wurden zu 

“null“ gewonnen, in Gestorf spielte man 0:0, beim Pokalspiel in der zweiten 

Runde gegen den Kreisligisten SV Degersen wurde erst im Elfmeterschießen 

verloren. Daran ist zu erkennen, dass Stefan, wie angekündigt zunächst an 

der Stabilisierung der Abwehr arbeitet, um die Menge an Gegentoren der 

letzten Saison zu reduzieren.  

Aktuell ist die Mannschaft mit 10 Punkten und 11:0 Toren Tabellenführer der 

1. Kreisklasse Staffel 3! Es lohnt sich also, wieder zuzuschauen! 
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Die I. Herrenmannschat im schicken neuen Outfit, von Dieter Wallus ge-

sponsert. 

 

 

 

Die Fußballabteilung, die Spieler und der Vorstand bedanken sich an dieser 

Stelle noch einmal für die großzügige Unterstützung bei unserem Hauptspon-

sor. 

 

Die II. Herrenmannschaft spielt nach dem Aufstieg in der kommenden Sai-

son in der 3. Kreisklasse. Gleich im ersten Spiel gab es leider eine Niederlage 

- in dieser Klasse “weht ein anderer Wind.“ Entschuldigend muss jedoch er-

wähnt werden, dass man stark ersatzgeschwächt antreten musste. Zahlreiche 

Spieler halfen in der I. Herrenmannschaft aus und Leistungsträger wie Tobias 

Weidemann, Patrik Petermann und Stefan Meyer sind wieder in den Kader 

der I. Herrenmannschaft gewechselt.  

Wir sind aber davon überzeugt, dass sich das Team noch finden und unter 

ihrem Trainer Jürgen Lettenmaier erneut eine sehr erfolgreiche Saison spie-

len wird.  

Bereits im zweiten Spiel in Bredenbeck gegen die dortige hochgehandelte II. 

Mannschaft war schon eine deutliche Leistungssteigerung zu erkennen und 

mit einem 3:3 wurde der erste Punkt geholt. Der 2. Punkt gelang dann zu 

Hause bei einem weiteren Unentschieden (3:3) gegen Arnum III. 

 

Harald Remtisch 
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Auch die Fußballsenioren haben den Spielbetrieb in die Saison 2011/2012 

aufgenommen.  

Durch die Neuzugänge von Tim Habermann und Mohamed El Kadi ist 

unser Kader auf stattliche 17 Aktive angewachsen. Aber die benötigen wir 

auch. Schließlich werden wir ja nicht jünger und leider kommt immer wieder 

die eine oder andere Verletzung dazu.  

Aktuell haben wir mit Jens Obluda, Burce Schneider, Tim Habermann 

und Hartmut Wollentin vier Langzeitverletzte. 

 

Wir hatten uns vorgenommen, an die guten Leistungen zum Ende der letzten 

Saison anzuknüpfen und dafür den ganzen Sommer über jeweils mittwochs 

abends trainiert.  

Die Saison starteten wir am 06. August mit knapper Besetzung (Urlaubszeit)  

beim  Möbel Flohr Turnier in Alferde.  

Dort setzten wir uns gegen die Mannschaften von Alferde, Alvesrode/ Völk-

sen und Deinsen durch, gewannen das Turnier und nahmen den Pott (Wan-

derpokal) mit nach Hause. 

 

Die in Alferde bewiesene gute Form konnte leider nicht in die erste 

Pokalrunde mitgenommen werden. Wir verloren in Wennigsen 0:4.  

Doch es sollte noch schlimmer kommen: In Jeinsen ging unser erstes Punkt-

spiel mit 1:10 Toren (kein Druckfehler!!) verloren. Nach dem Spiel waren 

wir uns alle einig, dass es mit Abstand die schlechteste Mannschaftsleistung 

war, die eine Ü40 in den letzten 10 Jahren abgeliefert hat.  

An diesem Tag lief einfach nichts zusammen. Ein solches Spiel kann man 

nur ganz schnell vergessen.  

Beim zweiten Spiel lief es etwas besser, wir hatten nach der Halbzeitpause 

auch einige Torchancen, aber dennoch ging diese Begegnung mit 2:4 zu En-

de. 

Vielleicht ist ja eine weitere Steigerung in den nächsten Spielen möglich!!! 

Wir arbeiten daran. 

 

Burce Schneider 
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Wir sind inzwischen auch in Gambia/Westafrika bekannt; denn Dieter Rött-

ger hat bei seinem letzten Besuch seiner Tochter die hier im FCB nicht mehr 

benötigten Trikots mit genommen. 

Die Jungs, wie man auf dem Foto 

sieht, haben sich sehr darüber ge-

freut und laufen nun für unseren 

Verein Reklame. 

Das gefällt uns gut, und es würde 

sicher auch unseren früheren, leider 

viel zu früh verstorbenen Sponsor 

“Leo“ Winkler (Drehteilewerk 

Langenhagen) gefallen, wenn er es 

denn hätte noch erleben dürfen! 

 

 

 

 


